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Bei Mäusen und Menschen

Schon ein fettreiches Essen beeinflusst den Stoffwechsel negativ

Bereits eine fettreiche Mahlzeit kann 
negative Stoffwechselveränderungen 
hervorrufen, die wiederum die Entwick-
lung eines Typ-2-Diabetes fördern. Dies 
zeigen die Daten einer parallel an Mäu-
sen und Menschen durchgeführten 
Hochfettdiätstudie des Deutschen Dia-
betes-Zentrums in Düsseldorf und des 
Helmholtz Zentrums München.

14 gesunde, schlanke Männer erhielten im 
Rahmen dieser Studie randomisiert ein aro-
matisiertes Getränk, das mit 1,18 g pro kg 
Körpergewicht eine relativ große Menge an 
Palmöl enthielt oder ein Glas Wasser. Dabei 
entspricht die pro Getränk verabreichte 
Menge an gesättigtem Fett etwa 2 Cheese-
burgern mit Speck und einer großen Portion 
Pommes frites oder 2 Salami-Pizzen, veran-
schaulichte Prof. Martin Hrabĕ de Angelis, 
München. Parallel wurden auch Mäuse mit 
einer Hochfettdiät gefüttert.

Insulinresistenz und  
Leberfettgehalt steigen an

„Sowohl bei den Menschen als auch bei 
den Mäusen reichte diese einzige fettrei-
che Mahlzeit aus, um eine Insulinresistenz 

hervorzurufen, und den Fettgehalt der 
Leber zu erhöhen“, so Hrabĕ de Angelis. 
Den Studienergebnissen zufolge sank die 
Insulinsensitivität im ganzen Körper um 
durchschnittlich 25 %. Im Lebergewebe 
wurde eine Abnahme der Insulinresistenz 
von 15 %, im Fettgewebe eine Reduktion 
von 34 % gemessen.

Zudem veränderte sich der Energiehaushalt 
der Leber: Die hepatischen Triglyzeride 
stiegen um 35 %, die Konzentration an 
Adenosintriphosphat erhöhte sich um 
16 %. Parallel nahm auch die hepatische 
Glukoneogenese um 70 % zu, während der 
Glykogenabbau um 20 % sank. „Diese Stoff-
wechselveränderungen gleichen jenen, 
die bei Menschen mit Typ-2-Diabetes oder 
nicht alkoholischer Fettlebererkrankung 
beobachtet werden“, erklärte Hrabĕ de 
Angelis. Langfristig könnten diese frühen 
Veränderungen im Leberstoffwechsel zu 
Fettlebererkrankungen führen.

Auch Genexpression ist 
betroffen

Im Mausmodell konnte zusätzlich nach-
gewiesen werden, dass die Aufnahme von 

Palmöl die Expression von Genen verän-
dert, die entzündliche und schützende 
Stoffwechselwege regulieren.
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▶Abb. 1	 Schon eine einzige Mahlzeit aus 
(Cheese-)Burgern kann Stoffwechsel
veränderungen hervorrufen, die jenen 
gleichen, die bei Menschen mit Diabetes 
beobachtet werden.
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